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Hilari 2019

Ohne Restaurant Engel – dafür mit 
grandiosem «Weisch no …?»-Ball
Kaum waren die 700-Jahrfeiern ausgeklungen, ging es in unserer Gemeinde bereits wieder los. 
Hilari 2019 bot alles, was man sich von so einem Fest wünscht: Fantasievolle und farbenfrohe Kostüme, 
tolle Stimmung wohin man auch kam und viele Leute in bester Feierlaune!

 Kurt Schmid, Julia Tarczali, 
    Lucas Zollinger

Eisig kalt zwar, aber immerhin
trocken präsentierte sich das
Wetter über die Hilaritage. Gar
nicht kalt hingegen liess der Hi-
lari die Langwieser und Feuer-
thaler: In Massen strömten sie
in die zahlreichen Festbeizen,
marschierten am Umzug mit
oder hauten sonst wie auf die
Pauke. Bereits am Mittwoch
und Donnerstagabend bewie-
sen die Feuerthaler Schüler ihr
Schauspieltalent beim Schü-
lertheater (siehe Beitrag in
dieser Ausgabe). Der ei-

gentliche Hilari-Startschuss
war die laute Tagwache am
Freitagmorgen um Vier!
Auch wenn die Hilaritage

mehrheitlich nach einem mehr
oder weniger festen Schema
ablaufen, war dieses Mal nicht
alles so wie immer: Im «Engel»,
seit jeher ein Wahrzeichen des
Feuerthaler Hilaris und in den
letzten Jahren beliebter Treff-
punkt derjenigen Hilarigänger,
welche es etwas gemütlicher
mögen, blieben nach 62 Jahren
die Türen an Hilari zum ersten
Mal geschlossen. Ganz verges-
sen ist er aber nicht gegangen,
die Hilariwiiber liessen es sich

nämlich nicht nehmen, Wirtin
Mary Gisler am Freitagnach-
mittag mit einem Ständchen zu
überraschen und ihr Danke zu
sagen für all die Jahre, welche
sie mit ihrer Familie an den Hi-
laritagen da war! Das Konzert
der Wiiber und der Hilarimusik
im Rhymarkt konnte nach der
Bau-Pause wieder stattfinden
und zog die Leute an wie im-
mer. Als besonderer Leckerbis-
sen entpuppte sich der «Weisch
no ...?»-Ball am Freitagabend –
mehr dazu im Inneren dieser
Ausgabe.
Die beiden Umzüge, der

Kinderumzug am Freitag und

der grosse Umzug am Sams-
tag, zeigten einmal mehr, wie
kreativ Langwieser und Feuer-
thaler Hilarigänger sind: Ob

Cowboy, Pirat und Papageien friedlich vereint – das gibt es nur am Hilari.



als kunstvoll kostümierte Pa-
pageien oder als Kranken-
schwester mit Patientin, ob als
Panda oder Superman, ob Töf-
fli-Gang oder Jäger mitsamt
Jagdhütte – man war dabei
und investierte dafür oft auch
viele Stunden an Vorbereitung
inklusive Handarbeit. Wäh-
rend sich das Geschehen am
Freitagabend traditioneller-
weise vor allem in Langwiesen
abspielte, war Feuerthalen am
Samstag der Hotspot. Die
grosse Fete war ganz dem The-
ma «Wikinger» gewidmet – DJ
Pino sorgte dabei für beste
Stimmung in der ausverkauf-
ten Stumpenbodenhalle. Die
Hilaribeizer – wilde und «offi-
zielle» zogen alle Register und
boten ihren zahlreichen Gäs-
ten Speis und Trank, begleitet
von Stimmung, Musik und …
aber sehen Sie selbst auf
unseren Fotoseiten in die-
ser Ausgabe … vielleicht er-
kennen Sie sich auf einem der
farbenfrohen Bilder ja wieder.

«Ein problemloser Hilari 
der Freude machte»
Luca D’Ascanio, Präsident
des Feuerthaler Hilariver-
eins zeigte sich am Sonntag-
nachmittag müde aber sehr
zufrieden mit dem ganzen
Hilariwochenende: «Ich bin
rundum zufrieden. Es hat al-
les geklappt und es gab für
uns keine nennenswerten
Probleme». Er freute sich da-
rüber, dass der Böög so gut
brannte und dass die Stim-
mung an den Umzügen und
in der Halle ausgelassen und
friedlich war. «Natürlich hat
der Alkohol beim Einen
oder Anderen dazu geführt,
dass er zwischendurch mal
über die Stränge schlug, aber
von grösseren Zwischenfäl-
len ist mir nichts bekannt».
Nach seinem persönlichen
Höhepunkt des diesjährigen
Hilaris gefragt, musste D’As-
canio nicht lange überlegen:
«Der ‹Weisch no …?›-Ball
am Freitagabend war für

mich eine riesige Freude. In
der vollen Halle waren fast
nur Einheimische, welche die
Stunden in bester und ge-
mütlicher Stimmung genos-
sen. Die von den Hilariwii-
bern auf die Beine gestellte
Show war zudem schlicht gi-
gantisch!»

Mit der Abdankung am
Sonntagabend endeten die wil-
den Tage in Langwiesen und
Feuerthalen. Aber wie sagt man
so treffend: «Nach dem Hilari
ist vor dem Hilari.»
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Hilaripräsident Luca D’Ascanio.
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Ohne Restaurant Engel …
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 HR UND ERNST STOCKER
 «KREUZVERHÖR» 

  Februar 2019, 19.30 h - 21.30 h
umpenboden, Feuerthalen

Referenten:
ehr, Sicherheitsdirektor (SP)
er, Volkswirtschaftsdirektor (SVP)

Moderation:
au, Gemeindepräsident (SVP)

 nderat, Kantonsrat, Fraktionspräsident (SP)

 

 

 

  ktuellen regio-
s-Kandidieren-

 SVP). Sie sind

 

 

 

Mario F
Ernst Stocke

Jürg Gra
Markus Späth, Gemei  

 

 

 ALT

Der Feuerthaler Gemeindepräsident und sein Vize befragen die zwei Regierungsräte zu ak  
nalen, kantonalen und schweizerischen Themen. Anschliessend Apéro mit den Kantonsrats
den Sibylle Jüttner (SP), Peter Kissling (SP), Paul Mayer (SVP) und Michael Trachsel (S
herzlich eingeladen!

EINE VERANSTALLTUNTUNG
DER SP UND DER SVP FEUERTHALEN

www.meinekosmetikerin.ch 



Auch die Kleinsten haben schon einen vollen Terminplan, wie ein Blick in die
Kalenderapp zeigte. Fotos: lz
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Hilari-Schüleraufführung

Von Apps und der Zukunft
Dieses Jahr war am Hilariturnus der Schule das Theater an der Reihe. Am Mittwoch- und Donnerstagabend
haben die Schüler beider Schulen zusammen die Aufführung in der Turnhalle im Stumpenboden vorgeführt.

 Lucas Zollinger

«Ihr seid doch viel zu viel an
eurem Handy!» – die Theater-
aufführung begann mit der
Debatte, die sicher alle Eltern
schon mit ihren Kindern ge-
führt haben. Den zwei Prota-
gonistinnen des Stückes ist ge-
nau diese exzessive Handynut-
zung zum Verhängnis gewor-
den. Sie fanden sich plötzlich
im Appstore wieder, wo sie mit
der Unterstützung von Siri
(dem Sprachassistenzsystem

von iPhone) eine Reihe von
Aufgaben zu bewältigen hat-
ten, um wieder in Freiheit zu
gelangen. Bedroht von den ge-
fährlichen Wikinger-Viren be-
gaben sich die zwei auf eine
Odyssee durch die digitale
Welt des Appstores. Souverän
lösten sie jede Aufgabe, die ih-
nen von den jeweiligen Apps
auferlegt wurden und gelang-
ten schliesslich doch wieder in
die Freiheit. Zuvor erhielten
sie aber mit einer mysteriösen
App noch einen Einblick in ei-

ne schauderhafte Zukunft, in
der Menschen von Robotern
beherrscht werden. Sie stem-
peln das Ganze als Fake ab
und werden damit hoffentlich
auch Recht behalten. 
Vor grossem Publikum be-

wiesen die Schülerinnen und
Schüler schauspielerische
Klasse. Die sauber einstudier-
ten Texte und Choreographien
waren kreativ und das ganze
Theater gut umgesetzt. Ein
wunderbarer Start
also in einen wei-
teren wundervol-
len Hilari!

Die kreativen Requisiten erlaubten es,
den Snapchat-Hasenfilter auch in der
nicht-digitalen Welt aufzusetzen.

Pokémon-Trainer und ihre Pikachus zeigten ihr turnerisches Können.



                      4 Feuerthaler Anzeiger Nr. 2 / 25. Januar 2019                                                                                         H i l a r i

«Weisch no …?»-Ball

Kampf der Dorfverein-Giganten!
Am Freitag öffnete ab 17.00 Uhr der «Weisch no …?»-Ball seine Türen. Nach einem ausserordentlich 
feinen Nachtessen wurden die zahlreich erschienenen Besucher von den Hilariwiibern mit einer herrlich
lustigen und spannenden Show unterhalten. 

(zvg) In einem «Duell der Gigan-
ten» traten der Langwieser und
der Feuerthaler Hilariverein, der
Turn- und Sportverein, der FC,
die Tambouren, der Knabenver-
ein sowie die Hilariwiiber und
die Hilarimusik im vergangenen
Jahr in diversen von den Hilari-
wiibern organisierten «Challen-
ges» gegeneinander an. Diese
unterhaltsamen Wettkämpfe
wurden dabei aufgezeichnet und
am «Weisch no …?»-Ball à la
«Wetten dass …?» präsentiert.

Moderiert von Seid Memic (Hi-
lariverein Feuerthalen) mussten
die Wettkandidaten Myriam Ott
(Hilariwiiber) und Markus Dö-
beli (Hilarimusik) vor jeder
«Challenge» tippen, welcher
Dorfverein wohl als Sieger aus
dem Duell hervorging und konn-
ten auf diese Weise Punkte sam-
meln. Die Lachmuskeln der an-
wesenden «Weisch no …?»-Be-
sucher wurden durch die genia-
len Wettkampfvideos, von wel-
chen nicht alle zur Nachahmung

geeignet waren, arg strapaziert.
Wie erwartet, entschieden die
Hilariwiiber, die für diesen An-
lass in der Tat keinen Aufwand
gescheut hatten, das Tipp-Duell
letztendlich für sich und ernteten
den wohlverdienten, tosenden
Applaus. Auch in musikalischer

Hinsicht kamen die Besucher auf
ihre Kosten. So spielten die Hila-
riwiiber und die Hilarimusik in
der Pause je ein Konzert und
zeigten bei drei gemeinsam ge-
spielten Liedern zudem, dass
sie auch in musikalischer
Hinsicht harmonieren. 

Die beiden Wettkandidaten Markus Döbeli und Myriam Ott gaben alles für ihren
Verein.

Moderator Seid Memic braucht den Vergleich mit Gottschalk & Co. nicht zu scheuen.

Hilariwiiber und die Hilarimusik gemeinsam auf der Bühne: Schaurig und schön … 
und klingt auch noch genial. Fotos: Mario Cibien

Wir bauen moderne und sparsame

Heizungs-Anlagen
mit Öl, Gas, Holz, 
Solar und Wärmepumpen
Sanitäre Installationen
Reparaturen
Planung
Verlangen Sie bei uns 
eine Gratis-Offerte

Ebnatring 25
Tel. 052 630 26 66   8207 Schaffhausen



Die Zauberkräfte sind gestärkt.

Auftakt am Donnerstagabend im Restaurant Schwarzbrünneli.

Hilarivorstand Seid Memic sorgt mit feinen Hilari-Vögeln für glückliche
Gesichter …

Stefan Schmid und Simon
Gasser waren auch
dieses Jahr wieder die
lautesten Lärmer an der
Tagwache.
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Hilari 2019 in Bildern
Bunt, fantasievoll und lebhaft erwiesen sich auch die Hilaritage 2019. 
Die FA-Fotografen waren für Sie mit der Kamera unterwegs: Fotos: Julia Tarczali, Lucas Zollinger, Kurt Schmid

Am Stübli war in der Aula für einmal nicht Gesang sondern
Geschicklichkeit gefragt.Karaoke bei den Primarschülern im Stübli.

Die Schulpflege servierte allen Kindern und Hilari-Böögen einen feinen Hamburger
mit Pommes-Frites und freute sich über die positiven Rückmeldungen.

Zufriedene teuflische Damen und ein gestärktes Reh.



… und den Hilariwiibern.

Könige und Königin aus der Unterwasserwelt.

    

Hilarimusik-Legende Rolf kübler gefällt’s auch ohne Trompete.

Nach der Bau-Pause wieder im Rhymarkt: Konzert mit der Hilarimusik …

Neptuns mit Pizza.

Ein Saloon auf Rädern.
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Die Hilariwiiber und die Hilarimusik vor grossem Publikum nach dem Kinderumzug.

Angela Uhlmann als fröhliche Patientin.



Feuerwehrmann, Panda, Einhorn und Co.

Die Walliser aus Schällibaum’s Bar am «Weisch no …?»-Ball.

Ein Bierchen in Ehren kann keiner verwehren.

Neptun (oder Poseidon?), Duffman, Mr. Incredible und eine japanische Geisha im
Iglu in Langwiesen.

Feierlaune im Iglu in Langwiesen.

Eine gut gelauntes Publikum wartet aufs Programm …

Die Kleinen freuen sich auch über die Musik … aber noch mehr über die Konfetti.
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Hilari-Generationen.
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Die Ärzte und die Krankenschwestern haben das Spital grad dabei.

Die Hilariwiiber 2019 als stolze und wunderschöne Pfaue. Foto: Mario Cibien

Wie jedes Jahr sind sie die «Headliner» an Hilari:

           

Tischlein deck dich!

Zum Wohlsein!
Viel Betrieb in Feuerthalens Strassen.
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Die Spitze des Umzuges setzt sich mit wehender Fahne in Bewegung.

Die Hilarimusik orientierte sich heuer am mexikanischen «Tag der Toten». Foto: Mario Cibien

Schaurig schön.

Hilari Angels: Die fröhliche Töffli-Gang.

Die Trommlergarde mit Nachwuchstrommler Moreno in der Mitte.

Pandafamilie mit transportablem Urwald.
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Wer hat wohl die Prinzessinnen in der Madis Bar so übel zugerichtet?

Hilari hat Vortritt! Kein Durchkommen für das Postauto.

Das scharfe und bereits legendäre Madis-Team.

Pfauenmusik.

Die Jäger mit ihrer fahrbaren Jagdhütte.

Obelix fängt Feuer.
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Gesang und Tanz in Schällibaum’s Bar am Samstagabend.

Noch ein Meeresgott und noch ein Mr. Incredible – diesmal in der
Stumpenbodenhalle.

Ausverkauft: Die Stumpenboden-Turnhalle am Samstagabend.

Einmal so richtig rot sehen …

Innert kürzester Zeit erreichten die Flammen Obelix‘ Kopf und die
sprühenden Vulkane sorgen für Begeisterung beim Publikum.

Konzert der vereinten Feuerthaler Guggen an der grossen Fete.
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Der Feuerthaler Anzeiger gratuliert:

❀ Herr Hans Müller-Zimmermann wohnt am Kirchweg 140 in
Langwiesen, er wurde am 30.01.1939 geboren. Herr Müller
darf daher am 30. Januar 2019 seinen 80. Geburtstag feiern.

Die Redaktion des Feuerthaler Anzeigers gratuliert allen Jubi-
larinnen und Jubilaren, natürlich auch denjenigen welche keine
Veröffentlichung möchten und wünscht ihnen für die Zukunft
von allem das Beste!

Zahlen

e-Banking:
Einfach  
und praktisch

bsb.clientis.ch

Gräberräumung
Die Ruhezeit von 25 Jahren der 
• Urnengräber Nr. 68 bis 92 sowie der 
• Erdreihengräber Nr. 636 bis 695
   der Jahre 1988 bis 1993 ist abgelaufen 

Gestützt auf Artikel 24 der Bestattungs- und Friedhof-
verordnung der Gemeinde Feuerthalen erfolgt nach dem
31. Januar 2019 die Aufhebung dieser Gräber (vgl.
Mitteilung vom 19. Oktober 2018). Die Angehörigen der
betroffenen Gräber werden gebeten, Grabzeichen und
Pflanzen bis dahin abzuräumen. Nach diesem Datum
werden bei den genannten Gräbern sämtliche Grab-
zeichen und Pflanzen, die nicht durch Angehörige vorher
entfernt worden sind, weggeräumt.

8245 Feuerthalen, 25. Januar 2019      Friedhofverwaltung Feuerthalen
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Alarmierung 

Sirenentest
am Mittwoch,
6. Februar 2019
Sirenen können Leben retten. Vorausgesetzt, sie funk-
tionieren richtig und die Bevölkerung weiss, was zu tun
ist. Am Mittwoch, 6. Februar 2019, von 13.30 bis 
15.00 Uhr, findet deshalb in der ganzen Schweiz der
jährliche Sirenentest statt.

Beim Sirenentest wird die Funktionsbereitschaft der 
mobilen und stationären Sirenen in der ganzen Schweiz
geprüft, mit denen die Bevölkerung bei drohender Gefahr
alarmiert wird. Ausgelöst wird das Zeichen «Allgemeiner
Alarm», ein regelmässig auf- und absteigender Heulton
von einer Minute Dauer. Wenn nötig darf die Sirenen -
kontrolle bis 14.00 Uhr wiederholt werden. Es sind keine
Schutzmassnahmen zu ergreifen.

Was gilt bei einem echten Sirenenalarm
Wenn das Zeichen «Allgemeiner Alarm» ausserhalb
der angekündigten Sirenenkontrolle ertönt, bedeutet dies,
dass eine Gefährdung der Bevölkerung möglich ist.
In diesem Fall ist die Bevölkerung aufgefordert Radio zu
hören, die Anweisungen der Behörden zu befolgen und
die Nachbarn zu informieren.

Weitere Informationen über den Sirenentest
• Infos und Unterlagen sowie vorsorgliche Massnah-
   men zur Bewältigung bei Katastrophen und Notlagen 
   unter www.alert.swiss.ch sowie der Alertswiss-App.
• Infos, Unterlagen & TV- und Radio-Spots
   zum Thema Sirenentest unter www.sirenenalarm.ch
   oder www.sirenentest.ch sowie Teletext auf Seite 680
   der SRG-Sender.

Das Amt für Militär und Zivilschutz bittet die Bevölkerung
um Verständnis.

8245 Feuerthalen, 25. Januar 2019   Gemeinderatskanzlei Feuerthalen
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Hundegesetzgebung

Hundeabgabe 2019
und Hundehaltung
Hundesteuer
Die vom Gemeinderat mit GRB 144 vom 14. Dezember
2009 festgesetzte Hundesteuer bleibt für das Jahr 2019
unverändert bei CHF 150.– pro Hund und Kalenderjahr.
Die Rechnungen werden den Hundehaltern Anfang Februar
2019 zugestellt.

Kennzeichnung (Mikrochip)
Die Kennzeichnung muss spätestens im Alter von 3 Mona-
ten oder vor der Abgabe aus der Geburtsstätte von einem
Tierarzt vorgenommen werden. Die mit der Kennzeichnung
erhobenen Daten werden von den Tierärztinnen und Tier-
ärzten direkt der zentralen Hundedatenbank AMICUS
gemeldet (Art. 16 – 18 Eidg. Tierseuchenverordnung).
Meldepflicht bei der Gemeinde und bei AMICUS
Hundehalterinnen und Hundehalter sind verpflichtet,
Hunde die älter als 3 Monate sind, innert 10 Tagen bei der
Gemeinde anzumelden. Innert der gleichen Frist müssen
Namens- und Adressänderungen, die Abgabe des Hundes
an eine neue Halterin oder einen neuen Halter sowie der
Tod des Hundes gemeldet werden. Die Meldungen können
am Schalter der Einwohnerkontrolle, telefonisch oder mit
dem entsprechenden Onlineformular auf der Homepage der
Gemeinde Feuerthalen vorgenommen werden. Für verspä-
tete An- und Mutationsmeldungen werden zusätzliche
Bearbeitungsgebühren von CHF 40.– fällig.
Ebenfalls innert 10 Tagen sind Handänderungen (Abgabe
und Übernahme), Ausfuhr ins Ausland und der Tod des
Hundes direkt der AMICUS (Hundedatenbank für gekenn-
zeichnete Tiere, www.amicus.ch, info@amicus.ch,
Tel. 0848 777 100) zu melden.

Sie sind zum ersten Mal Hundehalter –
Was müssen Sie tun?
Melden Sie sich bei der Gemeinde und teilen Sie mit, dass
Sie neu Hundehalter sind. Die Gemeinde nimmt anschlies-
send Ihre Erstregistrierung bei AMICUS vor.

Ausbildungspflicht
Wer einen grossen oder massigen Hund (Rassetypenliste I,
Schulterhöhe ab 45 cm sowie einem Gewicht über 16 kg),
geboren nach dem 31. Dezember 2010, hält oder erwirbt,
muss mit ihm bis auf weiteres die obligatorischen Kurse
nach geltendem Zürcher Hundegesetz absolvieren.
Die Bestätigungskopie über jeden besuchten Kurs ist innert
eines Monats bei der Gemeinde (Einwohnerkontrolle)
einzureichen. Die Gemeinden sind verpflichtet, die Kurs-
nachweise lückenlos zu prüfen.

Haftpflichtversicherung
Wer einen Hund hält, verpflichtet sich für diesen eine Haft-
pflichtversicherung mit einer Deckungssumme von mindes-
tens CHF 1 Mio. abzuschliessen. Ein Nachweis der gültigen
Haftpflichtversicherung muss für alle Hunde unabhängig
von Grösse und Rasse vorgewiesen werden können (Art. 6
Hundegesetz).

8245 Feuerthalen, 25. Januar 2019 Gemeinderatskanzlei Feuerthalen
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Die nächsten Termine des  Schülertreffs Moskito für die Feuerthaler
und Langwieser Oberstufenschülerinnen und Oberstufenschüler:

Datum               Zeit                         Anlass
25. Januar       20:00 – 23:00 Uhr     normaler Treff
01. Februar      20:00 – 23:00 Uhr     normaler Treff
08. Februar      20:00 – 23:00 Uhr     normaler Treff
15. Februar      20:00 – 23:00 Uhr     normaler Treff
16. Februar     jash.ch/winterhallen Fussballhallenturnier
22. Februar      20:00 – 23:00 Uhr     normaler Treff
23. Februar-10. März 2019
                        Sportferien                Treff geschlossen
15. März          20:00 – 23:00 Uhr     normaler Treff
22. März          20:00 – 23:00 Uhr     normaler Treff
29. März          20:00 – 23:00 Uhr     normaler Treff
05. April           20:00 – 23:00 Uhr     normaler Treff
12. April           20:00 – 23:00 Uhr     normaler Treff
19. April-5. Mai 2019
                        Karfreitag &
                        Frühlingsferien         Treff geschlossen

Die speziellen Anlässe werden im Voraus den SchülerInnen bekannt gege-
ben! Bei Fragen: Nina Böni, 079 937 45 80, nina.boeni@stsh.ch
Ort: Schülertreff, Turnhalle Spilbrett
jash.ch/moskito
Die Jugendlichen von Feuerthalen und Langwiesen sind herzlich zu allen
Aktivitäten der Jugendarbeit Schaffhausen eingeladen!

gib deiner
Freizeit

DEIN
Gesicht!

Solar-Energie Anlagen und

Solar-Carports aus dem Weinland

Der Spezialist in Ihrer Region:

Weber Metallbau GmbH
Buechbrunnenstrasse 2

8447 Dachsen

Tel. 052 647 40 60

Alle Briefkästen in
Feuerthalen und

Langwiesen erreichen?
Mit einer Beilage im 
Feuerthaler Anzeiger.

www.feuerthaleranzeiger.ch

Herausgeber:
Politische Gemeinde Feuerthalen
Redaktionskommission:
ks.  Kurt Schmid, Vorsitzender
     Mobile 079 355 66 83
jt.   Julia Tarczali, Redaktorin
lz.  Lucas Zollinger, Redaktor
Freier Mitarbeiter:
ww. Werner Wocher, Langwiesen
Adresse:
Redaktionskommission Feuerthaler Anzeiger, 
Postfach 20, 8245 Feuerthalen
E-Mail: redaktion@feuerthaleranzeiger.ch
Website: www.feuerthaleranzeiger.ch

Inserateannahme und -verwaltung,
Druck und Administration:
LANDOLT AG, Grafischer Betrieb,
8245 Feuerthalen
Telefon: 052 659 69 10, Fax: 052 659 36 11
E-Mail: info@feuerthaleranzeiger.ch
Zustellung: SCHAZO AG, Schaffhauser
Zustellorganisation. Telefon 052 624 11 10
Redaktionsschluss:
Montag, 12 Uhr der Erscheinungswoche
Inseratenannahmeschluss:
Dienstag, 12 Uhr der Erscheinungswoche
Auflage: 2200 Exemplare 

Der Feuerthaler Anzeiger erscheint  jeden zweiten Freitag gemäss Erscheinungs plan
und wird gratis in alle Haushaltungen von Feuer thalen und Langwiesen verteilt. 
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Terminkalender Januar / Februar 2019
Tag Datum   Zeit    Anlass                                                         Ort                                                  Veranstalter

   FR  25. Jan.  14:00   Integration und Kultur Feuerthalen                Zentrum Spilbrett                            OK IKF
   SA  26. Jan.  10:00   Turnwelt für Kinder                                                                                              Turnverband Schaffhausen &
                                    (ab Kindergarten bis und mit 2. Klasse)         Mehrzweckhalle Stumpenboden     Turn- und Sportverein Feuerthalen
   FR    1. Feb.  14:00   Integration und Kultur Feuerthalen                Zentrum Spilbrett                            OK IKF
   MI     6. Feb.    9:00   «Müsli»-Treff in Feuerthalen                          Zentrum Spilbrett                            OK «Müsli»-Treff
   MI     6. Feb.  11:30   Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren    Zentrum Kohlfirst                            Kirchgemeinden Feuerthalen & Pro Senectute OV
   SO  10. Feb.              Abstimmungs-/Wahlsonntag                         Gemeindehaus Fürstengut              Gemeinderatskanzlei
   DI   12. Feb.  17:00   Blutspenden                                                 Kath. Kirchenzentrum St. Leonhard Gemeinnütziger Ortsverein
   DI   12. Feb.              Mütter- und Väterberatung Feuerthalen         Kath. Pfarreizentrum                       Zentrum Breitenstein Andelfingen
   FR  15. Feb.  14:00   Integration und Kultur Feuerthalen                Zentrum Spilbrett                            OK IKF
   MI   20. Feb.    9:00   «Müsli»-Treff in Feuerthalen                          Zentrum Spilbrett                            OK «Müsli»-Treff
   FR  22. Feb.  18:00   Generalversammlung Turn- und Sportverein Zentrum Kohlfirst                            Turn- und Sportverein Feuerthalen

Aktuellster Veranstaltungskalender und Infos unter www.feuerthalen.ch
Änderungen und Ergänzungen an die Gemeinderatskanzlei (E-Mail kanzlei@feuerthalen.ch)

Reformierte Kirche
SO  27. Januar     9.30 Uhr    Gottesdienst, Pfarrer Andreas Palm
                                              Lukas Stamm, Orgel
                          17.00 Uhr    Ökumenische Veranstaltungsreihe
                                              «Anders leben» Franziskus, Gaukler Gottes
                                              Theaterstück von Dario Fo
                                              Gespielt vom Theater 58 in der Kirche Laufen
                          19.00 Uhr    Einstimmung in die Woche in der
                                              reformierten Kirche ab 18.30 Uhr Einsingen
MI  30. Januar   16.00 Uhr    «Kolibri» im Zentrum Spilbrett  
FR    1. Februar  17.30 Uhr    «Domino» im Zentrum Spilbrett  
SO    3. Februar    9.30 Uhr    Familiengottesdienst
                                              Pfarrerin Karin Marterer Palm
                                              Susanne Meier, Orgel
                                              Mitwirkung der Kinder des 2. Klass-Unti
DI     5. Februar  19.30 Uhr    Ökumenische Veranstaltungsreihe
                                              «Anders wohnen» Nachhaltig und
                                              Gemeinschaftlich wohnen – Wie geht das? 
                                              Stefan Salzmann berichtet mit Wort und Bild
                                              im Zentrum Spilbrett
MI    6. Februar  11.30 Uhr    Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren
                                              im Zentrum Kohlfirst 
FR    8. Februar  10.15 Uhr    Gottesdienst im Zentrum Kohlfirst
                                              Pfarrerin Sylvia Walter

Römisch-katholische Kirche
SO  27. Januar     9.30 Uhr    Die Eucharistiefeier in Feuerthalen fällt aus
                                              Festgottesdienst zur Amtseinsetzung
                                            von Stephan Kristian
                          10.00 Uhr    Seelsorgeraumgottesdienst in Klein andel -
                                              fingen zur Amtseinsetzung von Stephan
                                              Kristan als Pfarrer des Seelsorgeraums 
                                              Andelfingen-Feuerthalen. Kinder und Ju -
                                              gend liche gestalten den Gottesdienst mit und 
                                              dekorieren die Kirche. Im Anschluss Apéro.
                                              Ökumenische Veranstaltungsreihe 2019
                                            «Es geht auch anders»
                          17.00 Uhr    Anders Leben – 1. Impuls mit dem Theater -
                                              stück von Dario Fo «Franziskus, Gaukler 
                                              Gottes», gespielt vom Theater 58, in der 
                                              Kirche Laufen am Rheinfall. Eintritt frei –
                                              Kollekte. (Mehr Informationen unter
                                              www.kath-weinland.ch)
                          18.00 Uhr    Die Eucharistiefeier in Uhwiesen fällt aus
MI  30. Januar   18.30 Uhr    Rosenkranz in Feuerthalen, anschliessend
                          19.00 Uhr    Eucharistiefeier
FR    1. Februar    9.00 Uhr    Eucharistiefeier zum Herz-Jesu-Freitag in 
                                              Feuerthalen mit Aussetzung und
                                              eucharistischem Segen.
                                              Im Anschluss Chirchekafi.
SO    3. Februar    9.30 Uhr    Familiengottesdienst in Feuerthalen
                                              Die Erstkommunionkinder gestalten
                                              den Gottesdienst mit. Im Anschluss Apéro.
                          18.00 Uhr    Familiengottesdienst in Uhwiesen
                                              Im Anschluss Apéro. An diesem Sonntag 
                                              werden in beiden Gottesdiensten die Kerzen 
                                              gesegnet und der Blasiussegen erteilt. Gerne 
                                              können Sie auch eigene Kerzen zum Segnen 
                                              mitbringen.
DI     5. Februar                     Ökumenische Veranstaltungsreihe 2019
                                            «Es geht auch anders»
                          19.30 Uhr    Anders wohnen – Nachhaltig und
                                              gemeinschaftlich wohnen – wie geht das?
                                              Stefan Salzmann berichtet in Wort und Bild
                                              vom Wohnprojekt «Kalkbreite» in Zürich
                                              im Zentrum Spilbrett in Feuerthalen. (Mehr 
                                              Informationen unter www.kath-weinland.ch)
MI    6. Februar  11.30 Uhr    Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren 
                                              im Zentrum Kohlfirst in Feuerthalen
                          18.30 Uhr    Rosenkranz in Feuerthalen, anschliessend
                          19.00 Uhr    Eucharistiefeier

Heizen Sie mit

Komplette Lösungen
für komplette Zufriedenheit
seit 1982.

Telefon 052 624 78 78
www.pfeiffer-heizungen.ch

HEIZUNGEN GmbH

Schützenstrasse 59 • 8245 Feuerthalen
Tel. 052 659 20 80 • Fax 052 659 13 97 

info@germannelektro.ch
www.germannelektro.ch

Elektroinstallationen
Telekommunikation
EDV-Installationen

• Ambulanz                   144 
• Feuerwehr                  118

• Giftnotfall                   145
• Polizeinotruf               117
• SPITEX     052 647 13 60

Wichtige Telefonnummern


